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Schicksalsjahr 2022: Wer   liebt? Und wer leidet?
MONICA KISSLING ALIAS MADAME ETOILE
Seit 1985 führt Monica Kissling die astrologi­
sche Beratungspraxis IMPULS BERATUNG in 
Zürich. Sie berät Privatpersonen und Unter­
nehmen in Fragen der Persönlichkeitsent­
wicklung und des richtigen Timings. Sie leitet 
Seminare, referiert an Astrologie­, Trend­  
und Wirtschaftstagungen und ist regelmässig 
in den Printmedien, im Radio und im Fernse­
hen präsent. Monica Kissling ist Autorin der  
Bücher «Madame Etoile, wie werde ich glück­
lich?» und «Madame Etoiles Sternenküche». Als Präsidentin des Schwei­
zer Astrologenbundes SAB setzt sie sich zudem für den Berufsstand der 
Astrologinnen und Astrologen ein. Seit 2021 leitet sie Retreats zum Thema 
«Finde deine Vision». Infos: www.madameetoile.ch

Eine ersehnte Glückssträhne oder beschwerliche Hindernisse: Was bringt das  
neue Jahr für unsere Prominenten? Die renommierte Schweizer Astrologin Monica 
Kissling alias Madame Etoile weiss, wer mit Unterstützung der Himmels götter 
 rechnen darf und für wen eher ungünstige Konstellationen angezeigt sind.

Roger Federer, Fürstin Charlene, Beatrice Egli & Co.

ROGER FEDERER (8. 8. 1981)

Schwierige  
Voraussetzungen 
für ein Comeback

Dem erfolgsverwöhnten 
LÖWEN Roger Federer 
steht in sportlicher Hin­
sicht ein schwieriges Jahr 
bevor. Schwächelnde Kon­
stellationen zeigen an, 
dass sich der Maestro nur 
mit enormem Aufwand  
auf den Tenniscourt zu­
rückkämpfen kann. Auch 
ist die Gefahr von erneuten 
Verletzungen gegeben. Kri­
tische Phasen diesbezüg­
lich zeichnen sich immer 
wieder ab – im April, Au­
gust, Oktober wie auch im 

ersten Quartal 2023. So scheint ein 
Comeback aus astrologischer Sicht 
unwahrscheinlich. Bleibt die Frage, 
wann er seinen Rücktritt bekannt ge­
ben wird. Denkbar wäre Anfang Mai. 
Denn bereits einige Wochen vorher 
dürfte für ihn klar werden, dass er in 
Wimbledon definitiv nicht antreten 
kann. Mehr noch: dass seine Kräfte 
und seine Motivation auch zu einem 
späteren Zeitpunkt nicht für eine 
Rückkehr auf den Tenniscourt aus­
reichen. Glücksplanet Jupiter kann 
bis im April noch für Zuversicht sor­
gen. Oder er kann anzeigen, dass 
Roger Federer zu einer für ihn stim­
migen Entscheidung kommt und 
sich für ihn trotz schmerzlicher Ge­
wissheit gleichzeitig ein Moment der 
Erleichterung einstellt. Fazit: 2022 
wird für den Sportler ein entspann­
tes Jahr, wenn er loslassen kann. Für 
seine Zukunft eröffnen ihm die Ster­
ne jedenfalls vielversprechende Per­
spektiven. Bereits im Mai und Okto­
ber entstehen neue Projekte und Ko­
operationen, die 2023 an den Start 
gehen können. Dabei könnte es sich 
um ein Pionierprojekt oder ein Start­
up im sportlichen Bereich handeln.

FÜRSTIN CHARLENE (25. 1. 1978)

Grundlegende Lebensveränderung
Im ersten Quartal 2022 braucht Fürs­
tin Charlene vor allem eines − Ruhe. 
Saturn zeigt nach wie vor psychische 
und physische Erschöpfung an. Die 
Stimmungslage der Frau von Mona­
cos Fürst Albert II. ist bedrückt, wo ­
zu auch Schuldgefühle gegenüber 
ihren beiden Kindern beitragen kön­
nen. Ein vollständiger Rückzug aus 
der Öffentlichkeit bis im Februar un­
terstützt ihren Genesungsprozess. 
Bis dahin ist auch Beziehungsklä­
rung mit ihrem Gatten angesagt.  
Im Frühling macht sich dann Uranus, 
der Planet der Befreiung und Erneu­
erung, stark. Ab Mitte April herrscht 
Aufbruchstimmung, sodass Charle­
ne aus der äusseren und hoffentlich 
auch inneren Isolation ausbrechen 
kann. Ab Mai geniesst sie wieder 
mehr Freiräume und könnte auf  
Reisen gehen. Gut möglich, dass  
sie künftig stärker ihre eigenen 
Wege gehen wird. Das heisst: Sie 
wird nach dieser Krise nicht mehr 
die «alte» Charlene sein, sondern 
sich von gesellschaftlichen Ver­
pflichtungen entlasten. Unabhängig­
keit ist für die gebürtige Südafrika­
nerin als WASSERMANN­Geborene 
ganz wichtig, und sie braucht auch 
immer wieder Distanz zu ihrem 
Mann. Nach einer zuversichtlichen 
Phase von Juni bis September zeich­
net sich im Herbst ein Wendepunkt 
ab. Sowohl die Sonnenfinsternis 
vom 25. Oktober als auch die Mond­
finsternis vom 8. November tangie­

ren sensible Punkte in Charlenes 
Horoskop. So könnte sie nun eine 
überraschende Entscheidung fällen. 
Ein Befreiungsschlag? Gut möglich, 
dass Charlene ihrem Leben eine 
ganz neue Richtung gibt!

HELENE FISCHER (5. 8. 1984)

Viel Druck, wenig Ruhe
Ruhe und Entspannung würde man der LÖWIN Helene Fischer 
nach der Geburt ihres Kindes gönnen. Unter den publicityträch­
tigen Sternen ist das leider nur bedingt möglich. Obwohl sich 
die Sängerin Anfang Jahr vollständig aus der Öffentlichkeit 
 zurückziehen dürfte, wird sie von den Medien extrem bedrängt. 
Übergriffiges Verhalten, wilde Spekulationen oder gar Falsch­
meldungen könnten sie sogar zwingen, rechtlich vorzugehen. 
Auch im weiteren Jahresverlauf machen die Sterne Druck. Eine 
gute Abgrenzung und Schonung der Kräfte sind deshalb be­
sonders wichtig. Das gelingt nicht immer. Auch die Liebessterne 
haben etwas Stress im Gepäck: Nachdem sich ihre Beziehung 
Anfang Jahr vertiefen kann, kann Helene Fischer ihr Privatleben 
im März und April nicht gerade grosszügig pflegen. Uranus 
bringt bis im Frühling viel Unerwartetes. Erst ab Mai wird ihr 
 Leben berechenbarer. Dann könnten auch die Hochzeitsglocken 
läuten: Zwischen Ende April und Juni zeichnet sich eine beson­
ders romantische Phase ab. Im Juli ist der Druck erneut gross, 
und die erfolgreiche Künstlerin muss ihre Kräfte schonen. 
Gleich zeitig bietet ihr der Glücksplanet Jupiter tolle Erfolgs­
konstella tionen und damit beste Voraussetzungen für das 
 geplante Mega­ Konzert in München. Im August geht Helene 
 Fischer auch mit Vollgas an neue Projekte heran. Im November 
gibt es erneut eine energetisierende Konstellation – optimal  
für die Vorbereitung der grossen Tour im 2023!

Nach dem Wimbledon- 
Viertelfinale Anfang  
Juli 2021 musste Roger 
Federer seine Saison 
wegen der Knieproble-
me vorzeitig beenden 
(l.). Oben: Der Tennisstar  
mit Ehefrau Mirka, sei-
ner wichtigsten Stütze.

Die Fürstin mit 
Gatte Albert 
und den bei-
den Kindern 
Jacques und 
Gabriella.
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Verona Pooth

Vom Einbruch-Horror tief getroffen
Was für ein Albtraum! 
Eine Bande ist in die 
Villa der Werbe­Ikone 
eingedrungen und hat 
reiche Beute gemacht. 
Vor allem der emotio­
nale Verlust ist gross 
– und die psychischen 
Folgen belasten stark.

Von Marco Hirt

E s sei einfach nur schlimm: 
heimkehren und sein ganzes 
Haus von Einbrechern ver­

wüstet sehen. «Es wird dauern, bis 
wir uns hier wieder wohl fühlen», 
sagt Verona Pooth, der ihr Daheim 
richtig fremd geworden, ja für sie 
entweiht sei.

Dabei hatten die Festtage für  
die Moderatorin ganz harmonisch 
begonnen: Sohn San Diego (18)  
war aus Florida angereist, um Weih­
nachten daheim zu verbringen,  
gemeinsam feierten sie an Heilig­
abend bei den Eltern von Ehemann 
Franjo (52). Doch dann der Schock, 
als sie in ihrer Villa bei Düsseldorf 
das totale Chaos antrafen. «Die Ban­
de war in allen Räumen, ging sehr 
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rabiat vor, zerstörte Schränke, riss 
Schubladen heraus, durchwühlte 
alles», berichtet Verona. Fünf Tä ter 
waren es, gingen äusserst profes­
sionell vor, inklusive Austricksen 
der Alarmanlage. «Sie hatten es nur 
auf Bargeld und teuerste Wert­
gegenstände abgesehen, rissen gar 
den Tresor aus der Betonwand.»

Trotz guter Versicherung: Ein 
grosser Verlust für die Werbe­Ikone 
sind Erinnerungsstücke, die einen 
hohen emotionalen Wert für sie  
haben. «Mein ganzer Hochzeits­
schmuck von Cartier ist weg, der  
geerbte Schmuck meiner Mutter, 
derjenige meiner Schwiegereltern 
zur Geburt der Söhne – das ist mit 
Geld nicht zu ersetzen.» Auch ein 
Teil ihrer Hermès­Taschensamm­
lung sei gestohlen. «Die haben die 
15 bis 20 kostbarsten Modelle mit­
genommen.» Ob die kriminelle 
Gang die Pooths vorher beobach­
tete? Vielleicht sogar wusste, wie 
lang sie durch den Besuch bei den 
Schwiegereltern abwesend sein 
würden? Für die Polizei ist klar, 
dass die Täter ihr Zielobjekt zuvor 
oft ausspioniert hatten – und zu 
mehr Informationen kamen, als 
den Eigentümern lieb ist. Ver­
dächtig: Am Tag zuvor wurde ne­
benan eingebrochen, Sohn Rocco 
(10) überraschte mit seinem Nach­
barsfreund die Einbrecher, die  
flohen. Gut möglich, dass es die­
selben Einbruchsprofis waren.

Franjo Pooth liess nach dem ers­
ten Schrecken sofort das Sicher­
heitssystem aufrüsten. Es habe 
ihm sehr zugesetzt, was seiner  
Familie passiert sei, er wolle sie 
noch mehr beschützen, sagt Vero­
na. «Es geht nicht nur um den ma­
teriellen Schaden, sondern auch 
darum, dass sie uns tief in der See­
le wehgetan haben.» Sie habe Alb­
träume – und Angst, noch mal 
heimgesucht zu werden. «Rocco 
schläft derzeit bei uns im Bett, 
wacht vom kleinsten Geräusch 
auf. Aber Franjo und ich sind trotz 
dem Schrecken glücklich und 
dankbar, dass unseren Kindern 
und uns nichts passiert ist.»

PRINZ HARRY (15. 9. 1984)

Im moralischen Dilemma
Sein Geburtshoroskop zeigt ein Dilemma: Prinz Harry ist hin­ 
und hergerissen zwischen der Tradition des Königshauses, 
der er sich verpflichtet fühlt, und dem Drang, unabhängig  
zu sein. Von sich aus hätte er den grossen Befreiungsschlag 
wohl nicht gewagt. Die treibende Kraft ist seine Frau, Herzo­
gin Meghan. Während die beiden inzwischen neue Freiheiten 
geniessen, dürften Harry gleichzeitig Schuldgefühle plagen. 
Harmonie und Loyalität sind ihm sehr wichtig, der Bruch  
belastet ihn. Auf eine Annäherung an seine Herkunftsfamilie  
im Januar könnte allerdings eine weitere Entfremdung fol­
gen, die im April/Mai einen kritischen Punkt erreicht. Harry 
könnte dann ins Rampenlicht gezogen werden. Publicity  
ist für den JUNGFRAU­Geborenen nicht von Bedeutung. Sehr 
wichtig ist sie jedoch für seine Gattin wie auch für die Finan­
zierung von eigenen Projekten. Karitatives Engagement wird 
2022 eine grosse Rolle spielen, und dafür braucht es die  
Öffentlichkeit. Von Mai bis Juli ist Harrys Vermittlerrolle ge­
fragt: Er wird den Dialog mit dem Königshaus aufnehmen, 
um  Differenzen zu schlichten. Im vierten Quartal 2022 sor­
gen jedoch Gerüchte oder Enthüllungen erneut für Schlag­ 
zeilen. Die Monate November und Dezember sind äusserst 
konfliktreich und kündigen einen Wendepunkt in Harrys  
Leben an. Eine Trennung von Meghan dürfte es kaum sein, 
denn der Prinz ist eine treue Seele. Ende Jahr ist alles offen: 
Wohin die Reise geht, wird sich erst im Sommer 2023 zeigen.

BEATRICE EGLI (21. 6. 1988)

Liebes-Glückssterne im Frühling
Auf ein äusserst erfolgreiches 2021 
folgt ein weiteres Jahr mit vielen 
Glanzpunkten. Vielversprechende 
Projekte bahnen sich schon im Feb­
ruar an. Und ab März geht’s dann 
richtig los! Der Glücks­ und Erfolgs­
planet Jupiter öffnet ihr alle Türen: 
Die grossen Bühnen gehören ihr, 
und die Sängerin und Moderatorin 
sorgt für einen Begeisterungssturm 
bei ihren Fans. Mitte April kommt  
ihr auch noch der glückliche Zufall 
 entgegen. Es könnte sich nun ein 
lang gehegter Wunsch erfüllen. Eine 
prickelnde Liebesbeziehung? Gut 
möglich! Wenn nicht schon im März,  
so dürfte der Funke in der zweiten 
April­Hälfte springen. Aus einer 
 Romanze kann sich eine langfristige 
Beziehung entwickeln, denn die 
Liebes sterne versprechen Tiefgang 
und Klarheit in Herzensfragen. So 
könnte ihr Leben im April eine ent­
scheidende Wende nehmen. Äus­
serst befruchtende Bekanntschaften 
dürften sich 2022 auch in berufli­
cher Hinsicht ergeben. Daraus kön­
nen neue Kooperationen erwachsen, 
die Beatrice Egli von einer bisher un­
bekannten Seite zeigen. Bei all den 
tollen Möglichkeiten muss sie nur 
schauen, dass sie sich nicht zu viel 

zumutet, vor allem im April/Mai und 
im Juli. Im November/Dezember 
könnte es Zeit sein, auf die Bremse 
zu treten. Ein Rückzieher aus einem 
Projekt oder eine Verschiebung auf 
2023 ist denkbar. Die gute Nach­
richt: Beatrice Egli kann sich ange­
sichts der erfolgversprechenden 
Sterne den Luxus leisten, ihr Privat­
leben an erste Stelle zu setzen.

MURAT YAKIN (15. 9. 1974)

Instinktsicher zum Erfolg
Als JUNGFRAU­Geborener hat Murat 
Yakin ein zurückhaltendes Naturell. 
Persönlichkeitskult ist ihm völlig 
fremd. Der Trainer der Schweizer 
Fussball­Nati ist ein ausgesproche­
ner Teamplayer, dessen besondere 
Gabe es ist, den Zusammenhalt ei­
ner Mannschaft zu stärken. Ausge­
prägt sind auch seine analytischen 
Fähigkeiten und sein strategisches 
Geschick. Murat Yakin ist äusserst 
flexibel, anpassungsfähig und dia­
logbereit, was seine Durchsetzungs­
fähigkeit zuweilen schwächen kann. 
Sein grosses Harmoniebedürfnis 
macht es ihm nicht leicht, «harte» 
Entscheidungen zu fällen. Solche 
stehen jedoch 2022 an. Eine unkon­
ventionelle Massnahme könnte im 
Oktober für Unruhe 
sorgen, gleich­
zeitig aber 
den Weg 
freima­
chen,  

um an der Fussball­WM in Katar ge­
stärkt anzutreten. Eine besondere 
Konstellation in seinem Geburts­
horoskop zeigt, dass er oft vom 
 «Zufallsglück» profitieren kann: Er 
ist zur rechten Zeit am rechten Ort 
und fällt instinktiv die richtigen Ent­
scheidungen. Diese Gabe kommt 
ihm an der WM in Katar sehr zugute. 
Die umstrittene Veranstaltung star­
tet nämlich unter sehr speziellen 
 Voraussetzungen: Der Sportplanet 
Mars ist rückläufig und steht kritisch 
zum «Täuschungskünstler» Neptun. 
Was bedeutet: An dieser WM läuft 
nichts wie erwartet. Bisher schwa­
che Mannschaften können überra­
schend zu neuer Stärke auffahren – 
und umgekehrt. Ein klarer Vorteil für 
Murat Yakin, der in solchen Situa­
tionen brilliert. Sein Mut, scheinbar 
«unlogische» Entscheidungen zu 

fällen, dürfte 
sich aus­
zahlen.
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Die Bande 
zerstörte 

die Hinter-
tür, Verona 

räumt die 
Spuren 

des Ein-
bruchs 

weg.

Die Täter klauten sogar Veronas Fiat, der in der Auffahrt stand. 
Den Tresor mussten sie somit nicht auf die Strasse schleppen.

Kurz vor dem Einbruch: Verona  
posiert vor dem Weihnachtsbaum 
mit Ehemann Franjo und den  
Söhnen San Diego (l.) und Rocco.

Erstes Foto mit 
ihrem zweiten 

Kind: Harry und 
Meghan mit 

Sohn Archie und 
Tochter Lilibet 
Diana, die An-
fang Juni 2021 
zur Welt kam.
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